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1.3 Ergänzende Regelungen zu Deckungsf?ihigkeiten innerhalb eines Budgets

Gemäß $ 22 Abs. 2 GemHVO-Doppik sind Auszahlungen flir Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen eines Budgets gegenseitig deckungsfühig, sofern nichts anderes bestirnmt ist.

Bei der Stadt Reinbek rverden danach folgende Deckungsgrundsätze fiir Auszahlungsl<onten ftir Investition-
rnaßnahmen festgelegt:

Folgende Auszahlungskonten sind innerhalb eines Budgets gegenseitig deckungsfühig:

783 1 000 AuszahlLrngeu aus dem Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens
oberhalb der Wertqrenze vou L000 Euro

7832000 Auszahlungen aus dern Erwerb von beweglichen Sachen des Anlageverrnögens ober-
halb der Weftsrenze von 150 Euro und unterhab der Wertgrenze von 1.000 Euro

Sorvie getrennt von o.g. Konten in eigener Deckungsl?ihigkeit innerhalb eines Budgets:

782 1 000 Auszahlungen für den Eru,erb von Grundstücken und Gebäuden
785 1 000 Auszah l uneen aus Hoclrbaumaßnahmen
7852000 Auszah lunqen aus Tiefbaurnaßnahmen
78s3000 Auszalrlungen alls sonstigen Baumaßnahmen

Bei Baumaßnahmen werden hiervon abweichend die Produkte 218210 Gemeinschaftsscl iule Lrnd 221010
Amalie-Sieveking-Schu le budgetübergreifend fü r gegenseiti g deckun gsfühig erklän.

Alle Deckungsftihigkeiten umfassen auch eventuell eingerichtete Projekte innerhalb eines Budgets.

Alle anderen Konten sind von der Deckungsfähigkeit ausgeschlossen

Gemäß $ 21 Abs. 2 Satz 2 GemHVO-Doppik können Mehreinzahlungen fur Invest i t ionen best immte Ansät-
ze für Auszahlungen aus Investitionen erhöhen. Danach wird folgende Regelung im Rahnren der BLrdgets
getroffen getroffen:

Zrvecksebundenen Mehreinzahlungen bei folgenden Konten können entsprechend der Zu'eckbindung für
Mehrauszahlungen veru'endet:

6 8 1 Invest i t ionszuu,endun gen



Sei te 41 8

2.
GEGENSEITIGE DECKUNGSFAHIGKEIT
Echte Deckungslähigkeit gem. $ 22 (l) GemHVO-Doppik
- Minderausgaben für Mehrausgaben -

Folgende Aufwendungen sind abrveichend von der Budgetbildung aufgruud der zentralen Bewirtschaftung
in eigenen Deckungskreisen gegenseitig deckungsftihig:

Ring-
Nr . Bezeichnung der Haushaltsstel len

Prod.
Nr.

Kto.-
Nr .

Gesarnt-
Ansatz

€

Zust.
SG

40 Personalausgaben
Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen
(Personalnebenausgaben )
Aufwendungen für ehrenamtliche Täti gkeiten,
Entschäd i suns für Verdienstausfall

1 -6 50

541  1

5421 I  I  .223.000 11113

t0 l Unterhaltung der Grundstücke und baul ichen Anlagen,
Bauamt I  - 5 s211010 r .298 .300 65

102 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen,
Außenanlasett l - 3 .  5 52 t  1020 54 .1  00 67

r04 Prüfun gen gem. UVV ot-tsfester/-veränderl iclrer An lagen 5431{J62 3  5 .200 65

108 Koch-Gas. Wasser, Strotn
Steuern und Abgaben
Versicherungen für Gebäude und Inventar
Desinfektions- und Schäd I incsbekämpfunesmaßnalrmen

l - 5 524 r 030
5241  050
524 r 060
5241010 5 r  3 .600 t o

t 12 Sclrulkostenbeiträge
Erstattungerr von Aufwendungen von Dritten aus lfd.
Veru' .  Tät iskeit  Land

21
22
' ) A

545 I  000
5452020 708.300 53

i l 3 Betreute Grundschu len / Gattztagsschulen
Zusc l r r rss  a r r  das  DRK
Zuschuss an die AWO
Zuschüsse an Vereine irrrd Verbände

2
2
2
2
2
2

0 r0
020
030
040
210
010

5318010
53 l8 l r 5

r89 .400 53
114 Zinsauf i ler rd ungert 612001 55

55
55
55

r 000
s000
7000
700 i 1 .383 .000 l5

t :5 Aus- und Fortbi lduns. incl .  Reisekosten 516t000 42.000 t a
I J

150 Bürobedarf
Reisekosten ( Dienstgänge und -fahrten)

Mieten 1ür beu'egl iche Sachen des Anlagevermögetts
( Standorl Rathar"rs)

54310r0
543 l  050
523 I 020

41 .900 l1 /13

l 5 l Unterhaltung der Fahrzeuge
Kfz-Ster,rer. Kfz-Vers ich erun s

l - J 525 I 020
525 1 030 32.600 t6 .67

t55 Allgemeine t tmlagen au das Land,
Fnanzausgleichsurn Iage
Kreisumlage
Zusätzl  i  che Kreisurnlage
Finanzaussleichsr imlase. Antei l  des Kreises -

61  r  001 537 r000
537200r
5372002
5 3 72003 I  0 .  r24 .800 15


